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uch die Konventualen eines anderen deutschen, durch den rieg und
Osters onnten 1m Vor-seine Folgen hart in Mitleidenschafit geEZOBENECN
Seit 200 Jahren ührenjahre ein u  1um feiern: Marienberg in Südtirol

Marienberger Benediktiner das eraner Gymnasıum. Zur Erinnerungsfeier
kam eine ausgezeichnete ‚‚Denkschrift” heraus, leider der Umstände
n1C. S w1e geplant se1in eın Direktor DE Albert
Raffeiner entwirift auft Grund der Forschungen I1 homas Wiesers einen
feinen Überblick über die EntwiIıcklung un die Geschichte des Gymnasıums

Landeskonservator IIr Joseph (jarber unterzieht das adonnen-
bild der Gymnasialkirche e1 nNel verdienten Betrachtung, andere eiträ
ehemaliger Schüler eihen verdienten Professor wWwI1e dem gelehrten, SOLL-
begnadeten Dichter nd Jugendfreund P1ius Zingerle, dem Komponisten

Ma NUSs Ortwein, dem ein el1xX höchste Anerken für seine
musikalischen rbeıten zollte, und dem ZUIrü verstorbenen Anselm

hre dankbaren Ausführungen. Für die gegenwärtigeNoggler ges
Lage in Südtirol Dezeichnend iISst der letzte Beitrag, der die schwierigen Ver-
hältnisse des Gymnasıums in der egenart blitzartig beleuchtet ‚‚Matura
1022° Möge der egen (Gjottes das Gymnasıum, das de Meranern viel
schon geworden, weiterhıin begleiten!
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1m südlıche 111Windschieg]l, eter; Da uny
nNOLS; ein ehemalıges Benediktinerkloster ünster, Sasc
926 ST Peters BOLE, ahrg., Nr RLEO06
er Gedanke, 1m siidlıchen Illinois ein Benediktinerkloster gründen,

ut Erzabt Bonifaz Wimmer VONn St Vıincenz zurück, der in seinergeht den deutschen Einwanderern in die Staatenohl einzig dastehenden 1e
und in seinem 1ier TUr die sache des Katholizismus in Nordamerika anfangs
der achtziger a  e in Wetaug Tast 700 Land erwarb un wel Patres und
tliche Laienbrüder sandte, dort eine Klostergründung rzubereiten.
Die ründung des Oosters selber WaTl ber seinem Nachfolger Erzabt Andreas
Hintenach vorbehalten, der 1m Sommer 1892 Oswald Moosmüller, einen

end Prior TÜr das werdendegebürtigen Altbayern AUs der Staffelseer Geg
C benediktinischen OrdensidealsKloster estimmte OsWa Auffassung

w1e s1e während seiner langjähriıgen gtigkeit unter den Negern, eit ent-
ern VON seinem Kloster, en mochte, weicht insoferne von der
se1nes großen Ordensbruders Wımme ab, als die Tätigkeıit seines
osters, dem bezeichnenderweise den Namen uny gab, auft ckerbau

Priesterstand beschränkt sehen wollteund Erziehung Knaben ZU
ablehnte Diese Auffassung War fürund die Seelsorge auf Außenpfarreı

Nordamerıka MNMEU un neben dem üb ungünstigen 1ma mit ein Grund,
daß sich die iftung nicC halten konnte eter Windschieg]l ntwirft uns

NUun_n Kurz ein 1ild VO en in UunYy, wWw1e selber miterleb hat,
rzählt unNs mi1t Worten warmer Dankbarkeit VO en un Sterben, VON

der 1e und asketischen TO Oswald Moosmüllers, VOon seinen litET Ad-

rischen Trbeıten rARß Unterhalt des Klösterleins anderes mehr Die
dem ode Oswaldsschwierigen Verhältnisse verlangten schließlich nach

(10 Januar uny aufzugeben. Mı der tarken Einwanderung deut-
scher Kolonisten nach Westkanada eröffnete sich amals den Benediktinern
VO  —_ uny ein großes Tätigkeitsfeld, WAas sS1e MT a  © die von ST (0]  ns
eYy dort gegründete St Petrus-Kolonie ZUu unterstützen St IET aber
ist heute eine blühende €l, dıe sich seit ihrem 25 jährigem Bestehen die
größten Verdienste um die Deutschen Westkanadas erworben hat
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